
Rennbericht 14. September 2022  

Was soll ich sagen!!! Wo soll ich beginnen!!! 
Neuer Rundenrekord im RT Vollekanne und, und, und … 

Los geht’s wie immer - der Joachim und der Markus reisen 
am Vortag an und beziehen die Box. Der alte Mann kommt 
wie immer am Fahrtag in der Früh. Bei Joachim´s alten 
Dinosaurier haben wir vorige Woche Fehler gesucht und 
hoffen diese gefunden zu haben.  

Von Anfang: In der Früh erster Turn. Joachim testet und 
alles funktioniert. Ein Strahlen in seinem Gesicht. Unsere 
Zeiten eher mittel. Seit es viele wirklich Schnelle gibt und 
die Gruppeneinteilung sich geändert hat (Rot: bis 2.08 / 
Blau: 2.08 bis 2.18 / Grün: ab 2.18) sind wir mit unserer Zeit 
in der zweiten Gruppe aber fast die Schnellsten. Soll heißen, 
ich habe ca. pro Runde 15 Überholmanöver und da kannst du 
keine Zeiten schrauben. Bei Markus in der roten Gruppe sind 
ebenfalls viele Fahrer. Und kaum draussen gibts auch schon 



wieder rote Flagge und Rettungseinsätze noch und nöcher. 
Am Vormittag sortieren sich die Leute aus.     
Ich bin mit viel Glück davongekommen. Wollte in der 
schnellen 7er Kurve bei Einem außen vorbei und wie ich 
ansetze, dreht er das Gas ab, dreht sich um und schaut mich 
an!?!? Es waren keine 5cm, ich vorbei. Hätte ich ihn 
erwischt, wäre ich wie eine Flex durch ihn durchgefahren.  
Im dritten Turn schlägt unsere Joachim wieder zu mit einer 
Rundenzeit von 2.09.4. Lustig, immer hat er im dritten Turn 
seine schnellste Runde.        
Dann Markus an der Reihe und der drückt mittlerweile 
schwer an. Lernt jede Runde seine neue BMW besser 
verstehen und dann war es so weit: 2.02.609    

                   Schnellste Runde ever im RT Vollekanne  
  



Nur das ihr versteht wo das Niveau mittlerweile ist. Markus 
persönliche Rekordrunde reicht für Startplatz 16!!! Im Jahr 
2010 hätte er damit fast jede Meisterschaft gewonnen.  

Um 12 Uhr hieß es raus aus dem Leder und Mittagspause. Am 
Tisch gibt es wie immer Leckerein von unserem Schmölzi. 
Nach dem essen war ein kleines Nickerchen angesagt bevor 
es mit den Rennen losgeht. 

Unser Joachim geht als Erster ins SSP-Rennen (21 Starter) 
von Startplatz 13. Die ersten Runden fährt er super 
(konstant 2.09) doch ab Runde 4 fängt sein Dinosaurier 
wieder zu spinnen an. Aber er kämpft und zum Schluss wird 
es Platz 11. Er tut mir leid, denn er fährt mittlerweile 
wirklich schnell und jetzt beginnt das Moped zu spinnen. 
Aber ja, der Winter 
kommt und er spart 
fleißig. Vielleicht 
kommt ja auch ein 
neues Moped ☺.   
    



Danach Rennen in der Klasse Superbike mit 35 Starter. 
Markus startet von Startplatz 16 etwas verhalten, da er 
nicht unbedingt am Start am Rücken liegen will. Er verliert 
einige Plätze, aber in Runde 3 ist er wieder auf Platz 15. Mit 
einer konstanten 2.04 behält er den Platz. Aber ja, er muss 
sich halt immer noch umstellen.         

Danach war freies Fahren 
angesagt. Für Joachim leider 
nicht mehr, da das Moped 
technische Probleme hat und 
dazu auch noch bissal Öl 
verliert. Markus bekam leider 
die Scheisserei und 
verbrachte mehr am Klo wie auf der Strecke. Soll heißen, 
der alte Mann muss alleine raus. Leider wie am Vormittag 
viel zu viel Verkehr. Na gut, dann warte ich und fahre im 
letzten Turn um 17.20 Uhr nochmals raus. Fast alleine kann 
ich es jetzt für 
mich so richtig 
rauschen lassen. 
Sieh an 2.09.6.  
Ich habe trotz 
der roten Laterne 
eine riesen Freude 
und es geht ja 
noch immer.  



Anschließend haben der Joachim und ich zusammengepackt 
und der Markus bleibt am Donnerstag auch noch. Wichtig 
ist, sitzen bleiben und sollte er den Rekord weiter nach 
unten schrauben werde ich das natürlich sofort nachreichen 
und berichten. 

So, einen Termin haben wir noch, nur da warten wir ab. Er 
ist am 5. Oktober und wenn es sau kalt ist dann lassen wir 
aus. Der Joachim kann ohne Moped sowieso nicht und meine 
Wenigkeit ist es wahrscheinlich zu kalt. Mit zunehmende 
Alter wird man eine „Mumu“.  

Was 2023 bringt werden wir sehen. Angeblich werden die 
Veranstalter um 15 bis 20% teurer. Wie halt alles derzeit. 

Ich hoffe wie immer ihr hattet viel Spaß beim Lesen.  

Liebe Grüße von euren        
Opa Otti und seiner Bladen 3.0.  

Nicht vergessen: Rechts auf laut, dann seit ihr Gschwind!!!


